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Altes Rathaus, Markt 1 (Zimmer 4), 26105 Oldenburg, Tel.: 0441-2352686, Mail: cdu-fraktion@stadt-oldenburg.de  
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Sitzung des Sportausschusses am 12. Februar 2025  
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
für die Februar-Sitzung des Sportausschusses beantragt die CDU-Fraktion den 
Tagesordnungspunkt         
 

„Ausbau Sportanlage Hundsmühler Höhe“.        
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, für die März-Sitzung des Sportausschusses den 2. 
Vorsitzenden des TuS Eversten, Herrn Dr. Fornfeist, und den Fußballobmann, Herrn 
Starmans, einzuladen. Sie sollen die Gelegenheit erhalten, über die Vorstellungen des Vereins 
zur Weiterentwicklung der Sportanlage Hundsmühler Höhe zu berichten.   
Zudem wird die Ausführungsplanung zur Sanierung des Bestandsplatzes (B-Platz) vorerst 
ausgesetzt, um die vom Verein vorgeschlagene Ausbaualternative zu prüfen.  
 

Begründung: 

In einem Schreiben an die Ratsfraktionen berichtet der TuS Eversten von ungebremstem 

Interesse am Vereinsfußball im Stadtteil. Das gilt vor allem für jüngere Kinder in der 

Altersgruppe zwischen fünf und zehn Jahren. Grundsätzlich ist das eine erfreuliche 

Entwicklung, doch kann der Verein der hohen Nachfrage offenbar kaum noch gerecht werden.  

Begrenzender Faktor ist demnach vor allem die Platzsituation. Somit musste der TuS nach 

eigenen Angaben allein zu Beginn der Saison 2024/25 rund 90 Kindern und Jugendlichen 

absagen. Das ist mit Enttäuschungen verbunden und steht den Zielen des Vereins entgegen, 

den Nachwuchs im Stadtteil für den Sport zu begeistern.  

Mit einem Ausbau der Anlage und einer Neuaufteilung der Spielfelder könnte das Angebot 

deutlich erweitert werden. Nach Aussage des Vorstands erhielten dadurch rund 120 Kinder 

zusätzlich die Möglichkeit, Fußball im Verein zu spielen. Daher sollte nach Meinung der CDU-

Fraktion ein möglicher Ausbau als Alternative zur geplanten Sanierung im Ausschuss diskutiert 

werden.  

 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Dr. Esther Niewerth-Baumann 
Petra Averbeck 
Hans-Georg Heß  
 
  


